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EINLADUNG

Wir laden Sie und Ihre Freunde herzlich zu den öffentlichen
Veranstaltungen im Rahmen von GNAP ein.

AUFTAKT

Sonntag, den 29.8.2021 um 15 Uhr 
auf dem Waldkunstpfad am Luftschloss/Kinderbauwagen

Die Künstler*innen berichten über umweltverträgliche Kunst 
und legen gemeinsam mit Besuchern Mandalas.

MITTWOCHSFOREN

Mittwoch, den 1.9.2021 um 20 Uhr
Mittwoch, den 8.9.2021 um 20 Uhr

im Internationalen Waldkunstzentrum
Ludwigshöhstraße 137, 64285 Darmstadt

mit Kurzvorträgen der beteiligten Künstler*innen

KONZERT IN KOOPERATION MIT JETZTMUSIK E.V.

Sonntag, den 5.9.2021 um 17 Uhr 
auf dem Waldkunstpfad am U-Boot 

»KlangWelt – WeltKlang« Duo Silvia Sauer (Stimme) & 
Wolfgang Schliemann (Schlagwerk) 

VERNISSAGE VON »NATURE ART STORIES«

Samstag, den 11.9.2021 um 15 Uhr
im Internationalen Waldkunstzentrum

mit Foto- und Filmdokumentation aller 14 GNAP Workshops 
in Darmstadt und der Region mit Kaffee und Kuchen

15 Uhr: Begrüßung und Einführung 
durch den Schirmherrn Oberbürgermeister Jochen Partsch, 
Dr. Jutta Weber, Geschäftsführerin UNESCO Global Geopark 
Bergstraße-Odenwald und Ute Ritschel, Kuratorin GNAP 
und Internationaler Waldkunstpfad

Danach Rundgang mit den Künstlern*innen.

Ausstellungsdauer »Nature Art Stories«: 11.9.– 8.10.2021
Geöffnet: Mo.–Do. 9–15 Uhr und Fr. 9–14 Uhr

KONZERT IN KOOPERATION MIT JETZTMUSIK E.V.

Samstag, den 25.9.2021 um 19 Uhr
im Internationalen Waldkunstzentrum

»KlangWelt – WeltKlang« Trio Susanne Resch (Saxophone), 
Christiane Lüder (Akkordeon), Niko Heyduck (Live Elektronik)

Dank an alle Expert*innen vor Ort, die uns mit ihren 
besonderen Orten vertraut machen. Dank an Vorstand und
Mitarbeiter des Vereins für Internationale Waldkunst 
vertreten durch Dr. Peter Schüler und Christiane Dette sowie 
an das Dokumentationsteam: Ursula Wickop und Samira 
Jamali (Foto), Hans Peter Wollmann (Video).



INTERNATIONALE KÜNSTLER*INNEN/INTERNATIONAL ARTISTS:

Isabelle Aubry (Frankreich)
Emanuela Camacci (Italien)

Stefano Devoti (Italien)
Reka Szabo (Ungarn)
Varol Topaç (Türkei)

Oktay Değirmenci (Türkei)
Aysun Oz (Türkei)

Regina Frank (Portugal/Deutschland)
Makiko Nishikaze (Japan/Deutschland) 

ONLINE WORKSHOP  
MIT KÜNSTLER*INNEN AUS KOREA/KOREAN ARTISTS

Kim Cabin
Ko Seung Hyun 
Ri Eung Woo

DAS GLOBAL NOMADIC ART PROJECT (GNAP)

wurde 2014 von der koreanischen Künstlervereinigung Yatoo 
gemeinsam mit zwanzig internationalen Nature-Art-Kuratoren 
begonnen und fand seit 2015 in Asien, Afrika, Südamerika, Iran, 
Mongolei und in vielen europäischen Ländern statt.  
Deutschland beteiligt sich regelmäßig an den GNAP Projekten 
mit »Urban Nature Art« (2017), »Nature Art Fieldworks« (2019) 
und in 2021 mit »Nature Art Stories«.

Während des zweiwöchigen Symposiums arbeiten die inter- 
nationalen Künstler*innen in 14 Nature-Art-Workshops zu- 
sammen, erstellen eine Dokumentation der vor Ort entstandenen  
flüchtigen Kunstwerke und gestalten eine Ausstellung im 
Waldkunstzentrum. Die Workshops finden in Darmstadt und 
Umgebung innerhalb des UNESCO Global Geoparks statt,  
der viele historische, landschaftliche und erdgeschichtliche 
Themen bietet.

Die Künstler*innen befassen sich bei ihrer künstlerischen Feld-
forschung mit naturnaher Kunst und zeigen ihren individuellen 
künstlerischen und kulturellen Zugang zur Natur. Die Schader-
Stiftung veranstaltet ein Expertengespräch mit Künstler*innen 
und zwei Mittwochsforen geben Einblick in die künstlerische 
Arbeit der Gäste. Die Gruppe besteht aus 9 internationalen,  
15 deutschen und 3 koreanischen Künstler*innen.  
Die Koreaner*innen kooperieren in einem hybriden Workshop. 
Jetztmusik e.V. gestaltet zwei Konzerte in Kooperation mit GNAP.

THE GLOBAL NOMADIC ART PROJECT

started 2014 with the meeting of twenty international Nature 
Art Curators at the Korean Yatoo Artists Association. Since 
2015 the workshop happened in Asia, Africa, Iran, Mongolia 
and many European countries. Germany conducts GNAP  
projects regularly: »Urban Nature Art« (2017), »Nature Art 
Fieldworks« (2019) and in 2021 »Nature Art Stories«.

During the two week symposium the international artists work 
together in 14 workshops, create a documentation of the 
ephemeral art works and prepare an exhibition in the Forest 
Art Centre. The workshops take place in Darmstadt and its 
surroundings within the UNESCO Global Geopark which offers 
many historical, landscape-related and geological topics. 

In their artistic fieldwork, the artists create nature art and show 
their individual artistic and cultural approach to nature.  
The Schader Foundation organizes an expert talk with artists. 
Two Wednesday Forums offer insight in the artistic work of 
our guests. The group consists of 9 international, 15 German 
and 3 Korean artists. The Korean artists cooperate in a hybrid 
workshop. Jetztmusik e.V. creates two concerts in cooperation 
with GNAP. 

WORKSHOPS UND BESUCHE

Die Tage des »Global Nomadic Art Project« sind ausgefüllt mit 
einer Reihe von Workshops, u. a. auf dem Gebiet des Darm-
städter Waldkunstpfads, am Oberfeld und weiteren besonderen 
Orten im Geo-Naturpark, wie dem UNESCO-Welterbe Grube 
Messel, dem Rhein bei Gernsheim, Burg Frankenstein, dem 
Felsenmeer, die Weinberge bei Groß-Umstadt, dem Jagdschloss 
Kranichstein, der Besuchergrube Marie, der Tongrube Reichels-
heim-Vierstöck, dem Schloss Lichtenberg sowie dem Kaiserturm 
in Neunkirchen. Außerdem erkunden die Künstler*innen den 
Altrhein per Boot und lernen die Stadt Darmstadt mit all ihren 
künstlerisch-kulturellen Facetten kennen. GNAP 2021 wird ge-
fördert vom RURITAGE-Projekt der Europäischen Union.

WORKSHOPS AND VISITS

The days of the »Global Nomadic Art Project« are offering a 
lot of workshops, like on the Darmstadt Forest Art Path, at the 
Oberfeld and other special sites within the Geo-Naturepark 
territory like the UNESCO World Heritage Site Messel, on the 
Rhine banks near Gernsheim, Frankenstein Castle, the Felsen-
meer, the wine region of Groß-Umstadt, the Kranichstein Castle, 
the Marie Visitors Mine, the clay pit at Reichelsheim-Vierstöck, 
the Lichtenberg Castle and the emperors tower in Neunkirchen. 
Also the artists will make a boat trip and learn all about the 
artistic and cultural facets of Darmstadt. GNAP 2021 is funded 
by the RURITAGE project of the European Union.

DEUTSCHE KÜNSTLER*INNEN/GERMAN ARTISTS:

Barbara Beisinghoff (Rhoden)
Bianca Bischer (Heidelberg)
Moritz Dornauf (Darmstadt)

Ilse Dreher (Dreieich)
Jan Gerling (Essen)

Anjali Göbel (Kassel)
Nico Heyduck (Darmstadt)

Sehriban Köksal Kurt (Darmstadt)
Thomas May (Nürnberg)

Waltraud Munz-Heiliger (Frankfurt/Main)
Kim Rathnau (Darmstadt)
Ute Ritschel (Darmstadt)

Verena Schneider (Darmstadt)
Pirko Schröder (Nürnberg)

Katharina Sommer (Darmstadt)


